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Nutzungsverteilung EG

Erschließung und Orientierung EG

Durch Aneinanderreihung von Bühne - Aula -

Mensa wird eine maximale Nutzungsflexibilität

erreicht. Die Räume lassen sich nach Bedarf

zusammen oder getrennt nutzen. Gleiches gilt

für das Nutzungspaar Medienraum und

Schülerbibliothek.

Betritt man das Schulhaus, landet man im

großen, offenen Herzen des Gebäudes, dem

Gemeinschaftsbereich. Vor hier aus geht es auf

direktem Wege in die Verwaltung und in das

Fachcluster. Das Obergeschoss erreicht man

über die zentral gelegene Haupttreppe.

Die Verteilung der Nutzungen folgt der klaren

Gliederung des Baukörpers. Im nördlichen Arm

befindet sich die Verwaltung, im östlichen der

Gemeinschaftsbereich und im südlichen die

Fachräume.

Nutzungsflexibilität und Schaltbarkeit EG
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Konstruktion

Holzrahmenbau

mit sichtbaren Holzbalken und Stützen

auf einem robusten WU-Beton-Sockel

Installationsebene

natürliche Be-/Entlüftung

+ Nachtauskühlung

Öffnungsflügel Fenster

hinter Lochblechfassaden-

Paneel

Holzwolle-Akustik-Decke
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Nachtauskühlung

Grober Strukturputz

auf Putzträgerplatte

Aluminiumfassade,

gelocht

Fenster mit Drehflügel

Aluminiumfassade,

glatt

im Bereich Stütze und Brüstung
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Bodenaufbau

Bodenbelag, Linoleum

Estrich inkl. Fußbodenheizung

Trittschalldämmung

Dämmebene

Fenster

Dreifachverglasung,

Holz-Alu-Fenster

außenliegender Sonnenschutz, Textilrollo

innenliegender Blendschutz, Vorhang

Fassade

Hinterlüftete Vorhangfassade

mit Elementen aus

+ Aluminium-Eloxal-Paneelen

(glatt und gelocht)

+ Putzträgerplatte mit grobem

Strukturputz

Sockel

bituminöse Abdichtung

WU-Beton-Bodenplatte

Streifenfundament

Geschossdecke

Bodenbelag, Linoleum

Estrich inkl. Fußbodenheizung

Trittschalldämmung

Schüttung

Diffusionsoffene Folie

Brettschichtholz-Decke

Brettschichtholz-Träger

Wandaufbau

Fassadenpaneel / Putzträgerplatte

Metall-Unterkonstruktion (Hinterlüftung)

MDF-Platte

Holzrahmenelement inkl. Kerndämmung

Dampfbremse

Sperrholzplatte, lasiert

Dachaufbau

PV Module

extensive Begrünung mit Retentionsanteil

bituminöse Abdichtung

Mineralwolle als Gefälledämmung

Mineralwolle

Dampfbremse

Brettsperrholz-Decke

Flut 2021

Niveau Erdgeschoss (neu)

OK Betonsockel
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OK Grundstück +0,00

WU-Beton

Holzbauoberhalb:

unterhalb:Die Mehrzweckräume liegen nebeneinander

und können zu einem großen

Mehrzweckbereich gekoppelt werden.

Jedes der 3 Unterrichtscluster verfügt über eine

eigene überdachte Lernterrasse, die als

zusätzlicher Unterrichtsraum oder barrierefreier

Pausenraum genutzt werden kann.

Über die Haupttreppe erreicht man den

zentralen Raum des Obergeschosses. Alle  drei

Eingänge zu den jeweiligen Clustern sind von

dort aus sichtbar und auf direktem Wege

erreichbar.

In den drei Armen der Schule befinden sich

ausschließlich die Unterrichtsbereiche. Im

Zentrum sitzen der schaltbare

Mehrzweckbereich sowie die Schulstation.
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NEUBAU WILLI-FÄHRMANN-SCHULE ESCHWEILER

Das Gebäude schließt die Lücke im Blockrand und

vermittelt durch einen Versatz zwischen den Stadtkanten.

So entsteht ein einladender Vorplatz.

Das Schulhaus teilt das Grundstück grob in drei Bereiche:

den Vorplatz, den Freibereich Mensa und den Schulhof. Der

Baumbestand am Schulhof dient als Pufferschicht zur

benachbarten Wohnbebauung.

Die Gliederung des Gebäudes spiegelt die klare

Gliederung der Nutzungen im Inneren wider. Dies führt zu

einer einfachen Orientierung.
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Lageplan   |   M 1:500

Vor dem Gebäude wird der Verkehr abgewickelt, sodass im

rückwärtigen Teil des Schulgrundstücks Ruhe und

Sicherheit gegeben sind.
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